
 

 
 
 

Medieninformation 
 
Mobiles Schwimmbad Mobi bringt kostenfreie Schwimmkurse nach Bonn  
 

 

• Mobi kommt erstmals nach Bonn: Das mobile Schwimmbad des Fördervereins der 
Sparkasse KölnBonn e. V. startete am Donnerstag, 24. September, auf dem 
Münsterplatz mit einer großen Eröffnungsfeier 

 

• Ab Mitte Oktober nimmt Mobi seinen ersten festen Standort in Bonn an der 
Städtischen Gemeinschaftsgrundschule Medinghoven ein 

 
• Kostenlos schwimmen lernen: Im Mittelpunkt stehen Kinder, die sonst nur schwer 

Zugang zu Schwimmkursen bekommen 

 

• Ermöglicht wird Mobi durch eine Spende der Sparkasse KölnBonn; er verbleibt 
dauerhaft für fünf Jahre in Bonn  
 

• Betreiber und Ideengeber von Mobi ist der Kreissportbund Düren e. V. 
 

• Kostenfreie Führungen am Bonner Münster bis einschl. Freitag, den 2.10. buchbar 
über schwimm-mit-mobi.de 

 
 
24. September 2026 

 
Laut einer repräsentativen Umfrage der DLRG können 60 Prozent der Kinder am Ende der 
Grundschulzeit nicht sicher schwimmen. Genau deshalb hat der Förderverein der Sparkasse 

KölnBonn e. V. vor rund einem Jahr Mobi ins Leben gerufen: ein mobiles, hochmodern ausgestattetes 
Schwimmbad, das regelmäßig seinen Standort wechselt und an die Schulen kommt, wo Kinder sonst 
kaum eine Chance hätten, schwimmen zu lernen. Betrieben wird das Schwimmbad vom 

Kreissportbund Düren e. V. In den ersten Monaten war Mobi erfolgreich in Köln im Einsatz. Am 
Donnerstag kam es zum ersten Mal nach Bonn: über 800 Kinder aus Bonner Schulen feierten auf dem 

Münsterplatz gebührend den Start in der Bundesstadt.  
 
 

Mobi bleibt dauerhaft in Bonn  
 
Einen der Höhepunkte der großen Eröffnungsfeier lieferte Bonns Oberbürgermeister Guido Déus auf 

der Bühne: Er verkündete, dass schon bald ein zweiter Mobi angeschafft wird –  



 

 
 
 

 
damit künftig ein Mobi dauerhaft in Bonn und einer dauerhaft in Köln im Einsatz sein kann, ohne dass 
die beiden Standorte sich das Schwimmbad teilen müssen.   

 
Wie groß der Bedarf ist, brachte Gero Wiesenhöfer, geschäftsführendes Vorstandsmitglied des 

Fördervereins der Sparkasse KölnBonn e. V., auf den Punkt: „Bislang nutzen rund 600 Kinder pro 
Woche unsere kostenlosen Mobi-Kurse. Mit einem zweiten Mobi verdoppeln wir diese Zahl und 
schaffen damit deutlich mehr Möglichkeiten für Kinder, die bislang nur schwer Zugang zu einem 

Schwimmkurs bekommen.“  
 
Für die Sparkasse KölnBonn erklärte Dr. Andreas Dartsch, stellvertretender Vorstandsvorsitzender, 

warum Mobi ein richtiges Herzensprojekt für das Institut geworden ist: „Schwimmen macht nicht nur 
Spaß, es rettet Leben. Deshalb spendet die Sparkasse nun über 7 Millionen Euro für die beiden 

mobilen Schwimmbäder. Eine Investition, die sich für jedes einzelne Kind auszahlt, das dadurch 
sicher schwimmen lernt." 
 

Durch das Programm führte Gero Wiesenhöfer zusammen mit Wolfgang Schmitz und Verena von der 
Gathen, Geschäftsführung des Kreissportbundes Düren e. V., die die Organisation und Koordination 
von Mobi verantworten. Schmitz betont: „Mobi verändert den Zugang zum Schwimmenlernen: Wir 

kommen dorthin, wo Kinder sind, statt darauf zu warten, dass sie eine Schwimmhalle erreichen 
können." 

 
 
Der Münsterplatz wird zur Bühne für Schwimmkompetenz 

 
Für ausgelassene Stimmung auf dem Münsterplatz sorgten die Kultbands "Räuber", die „Funky 

Marys“ und „Boore“. Die Räuber spielten ihren eigens für Mobi komponierten Song "Schwemme 
Künne". Ebenfalls mit auf der Bühne feierten Bonns Sozialdezernentin Azra Zürn, die Schulleiterin der 
ersten Bonner Mobi-Schule Elke Buttgereit und Schülerinnen und Schüler des Bonner 

Kinderparlaments.  
 
 

Mobi jetzt besichtigen  
 

Bis zum 3. Oktober steht das mobile Schwimmbad noch am Bonner Münster. Da das Becken in dieser 
Zeit nicht in Betrieb ist, wurde es kurzerhand zum Bällebad umfunktioniert. Interessierte können sich 
Mobi täglich von 10 bis 18 Uhr ansehen. Am 3. Oktober nimmt Mobi am “Türen auf mit der Maus“-

Tag des WDR teil; um 9 Uhr kommt sogar die Maus zu Besuch.  
 
Anmeldungen für die Besichtigungen (25.9. bis 2.10.2026) und den Tag mit der Maus (3.10.2026) sind 

möglich unter schwimm-mit-mobi.de  
 

Ab Mitte Oktober startet Mobi dann an seinem ersten festen Bonner Standort, der Städtischen 
Gemeinschaftsgrundschule Bonn-Medinghoven.  

http://www.schwimm-mit-mobi.de/


 

 
 
 

 
Was ist Mobi? 
 

Mobi ist ein mobiles, hochmodern ausgestattetes Schwimmbad, das regelmäßig seinen Standort 
wechselt und direkt in Veedel und Quartiere mit besonderem Bedarf kommt. Zur Ausstattung 

gehören: 
 

• ein 13 x 3 Meter großes Schwimmbecken 

 

• konstant 29 Grad Wassertemperatur 
 

• moderne Technik mit Salzwassersystem, Gegenstromanlage sowie Solar- und 
Wärmerückgewinnung 

 

• Umkleiden, WCs, Duschen, Wickelbereich und Fußbodenheizung 
 

• zwei qualifizierte Schwimmtrainerinnen und -trainer pro Kurs 
 
Weitere Informationen, Videos, Bildmaterial und die ausführliche Pressemappe unter: 

schwimm-mit-mobi.de  
 

 
 
 

 
 

Über den Förderverein der Sparkasse KölnBonn e. V. 
 

Der Förderverein der Sparkasse KölnBonn e. V. bringt seit Anfang 2024 Bewegung ins Gemeinwohl: 

Mit Initiativen wie dem mobilen Schwimmbad oder Projekten, z. B. in den Bereichen Finanzbildung, 
Demokratieförderung, Gewalt- und Suchtprävention und digitaler Teilhabe im Alter, stärkt er aktiv 
Köln und Bonn.  

Weitere Informationen unter: foerderverein-sk-koelnbonn.org  

Ihr Ansprechpartner 

Gero Wiesenhöfer 
Geschäftsführendes Vorstandsmitglied des Fördervereins der Sparkasse KölnBonn e. V.  
Tel. 0221 / 499395 - 10 
Mail: gw@foerderverein-sk-koelnbonn.org 
  
 
 
 

http://www.schwimm-mit-mobi.de/
http://www.foerderverein-sk-koelnbonn.org/


 

 
 
 

 
Über den Kreissportbund Düren e. V. 
 
Seit 2023 ist der Kreissportbund (KSB) im Rahmen der landesweiten „Schwimmoffensive NRW“ als 
Projektträger für mobile Schwimmbäder aktiv. Für Mobi übernimmt der KSB die Organisation und 
Koordination. 
 
Ihr Ansprechpartner beim Kreisportbund Düren e. V.  

Wolfgang Schmitz 
Geschäftsführer des KSB 
Tel. 02421 / 20863 - 0 
Mail: w.schmitz@ksb-dueren.de 
 

 
 

Hinweise zum angefügten Bildmaterial:  
 

 
 
Von links nach rechts: 
Gero Wiesenhöfer (Geschäftsführendes Vorstandsmitglied des Fördervereins der Sparkasse KölnBonn e. V.), Guido Déus 
(Oberbürgermeister der Stadt Bonn), Azra Zürn (Dezernentin des Dezernates für Schulen, Soziales und Jugend der Stadt Bonn) 

 
 

 
 
Von links nach rechts: 

Verena von der Gathen (2. Geschäftsführerin des Kreissportbund Düren e. V.), Guido Déus (Oberbürgermeister der Stadt 
Bonn), Azra Zürn (Dezernentin des Dezernates für Schulen, Soziales und Jugend der Stadt Bonn), Gero Wiesenhöfer 
(Geschäftsführendes Vorstandsmitglied des Fördervereins der Sparkasse KölnBonn e. V.), Dr. Andreas Dartsch 

(stellvertretender Vorstandsvorsitzender der Sparkasse KölnBonn), Wolfgang Schmitz (Geschäftsführer des Kreissportbund 
Düren e. V.) 


